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Wir verabschieden uns mit diesem Gemeindebrief in die 
dunkle Jahreszeit. Die Tage werden kürzer, 

haben aber auch Ihren Charme für uns. 
Die Adventszeit und anschließende Weihnachtszeit werden wir 

mit Kerzenlicht, Kaffee und selbst 
gebackenen Keksen genießen. 

Danach freuen wir uns dann im neuen Jahr 2027, 
dass die Tage wieder länger werden.

So bleibt uns nur Ihnen allen eine schöne 
Advents- und Weihnachtzeit, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2027 zu wünschen. 
Bleiben Sie alle Gesund und behütet. 

Viele Grüße
Petra Frey und Claudia Schröder
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Liebe Gemeinde,

der Sommer liegt hinter uns. Wenn Sie diesen Gemeinderief in Händen 
halten, wird es November. November mit seinen drücken Sonn- und Fei-

ertagen: Volkstrauertag, Buß- und Bettag, Ewigkeitssonntag. Aber es 
gibt auch die Ökumenische Friedensdekade. Sie ist eine zehntägige poli-

tisch-theologische Gebets- und Veranstaltungsreihe, die jedes Jahr im 
November in den zehn Tagen vor dem Buß- und Bettag stattfindet. Die 

Idee stammt ursprünglich aus den Niederlanden und wurde 1980 sowohl 
in Ost- als auch in Westdeutschland (in der DDR maßgeblich durch das 

Jugendpfarramt in Dresden) ins Leben gerufen. 

Auf Basis der biblischen Botschaft soll die Friedensfrage als ethische 
Herausforderung ins Bewusstsein von Kirchen und Gesellschaft gerückt 
werden. Veranstaltungen umfassen thematische Gottesdienste, Gebete, 

Friedensgebete und Aktionen

In diesem Jahr findet die Ökumenische Friedensdekade vom 8. bis 18. 
November 2026 statt. Das Jahresmotto „couragiert widerständig“ will 

ein Zeichen für Freiheit setzen und zum Ausbruch aus der Logik von 
Angst und Gewalt ermutigen. Der Einsatz für Frieden wird vielerorts 

schwieriger. Die Akteure verlieren Freiräume und werden in vielen Staa-
ten zunehmend unterdrückt. Deshalb fordert das Motto der 

Friedensdekade zum couragierten, widerständigen Handeln auf.

Schon 2016 hat Dota Kehr ihr Lied „Grenzen“ geschrieben. Es beginnt 
mit dem Bild einer gezogenen Linie, die Menschen voneinander trennt. 

Es beschreibt, wie an Grenzen Menschen, Länder und Lebenswelten auf-
einandertreffen – oft nicht friedlich, sondern unter dem Eindruck von 

Ausgrenzung und Gewalt. Es tastet sich entlang an den Wunden unserer 
Zeit: an Schlagbäumen, Küsten, Zäunen, es zählt auf, wo Linien trennen 
statt verbinden. Und es stellt eine klare Frage: Welche Grenzen schützen 

das Leben – und welche zerstören es? Warum werden 
staatliche Grenzen oft konsequenter geschützt als die Rechte und die 

Unversehrtheit von Menschen?
Grenzen bieten Schutz. Deshalb sind sie nötig. Menschen brauchen Räu-

me, in denen sie sicher sind, in denen ihre Würde und ihre Rechte ge-
wahrt bleiben. Auch das verschweigt das Lied nicht: Es erinnert 

daran, dass jeder Mensch persönliche Grenzen hat, die Schutz geben und 
die eigene Integrität bewahren. Grenzen können Frieden sichern – per-

sönlich und politisch.
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Aber Grenzen grenzen auch aus. Wo sie zum Machtinstrument werden, 
wo sie Menschen auf der Suche nach Schutz und Freiheit ausgrenzen, da 
werden sie zum Ort von Gewalt und Unfreiheit. Und vielleicht beginnt 

Frieden genau dort: nicht mit der Abschaffung aller Grenzen, sondern mit 
der Unterscheidung zwischen Grenzen aus Angst und 

Grenzen aus Respekt.

Später entwirft das Lied die Vision einer Zugehörigkeit, die nicht an 
Nationalität oder Herkunft gebunden ist, sondern an das gemeinsame 

Menschsein. Naiv? Vielleicht. Aber jeder Frieden beginnt mit einer Form 
von heiliger Naivität: mit der Weigerung zu glauben, dass Gewalt 

alternativlos sei. Die Bibel kennt solche Bilder. Schwerter werden zu 
Pflugscharen. Feinde helfen Fremden. Ausgestoßene sitzen mit am Tisch 
und essen. Und Paulus schreibt: „Es spielt keine Rolle mehr, ob ihr Juden 
seid oder Griechen, Sklaven oder freie Menschen, Männer oder Frauen. 

Denn durch eure Verbindung mit Christus Jesus seid ihr alle wie ein 
Mensch geworden.“ (Gal 3,28). Ein Mensch, wir alle, 

Erdenbewohner/-in: An den Grenzen zeigt sich unsere Menschlichkeit.
Ich wünsche Ihnen eine Miteinander geprägt von Menschlichkeit und 

grüße Sie herzlich,

Ihre Pfarrerin Esther Häcker
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Informationen für unsere Gemeinden

Die Frauenhilfe Reinhardshain

04.11.2026, 18.11.2026
02.12.2026, 16.12.2026
13.01.2027, 27.01.2027
10.02.2027, 24.02.2027
10.03.2027, 24.03.2027

um 14:30 Uhr alle 2 Wochen
im Dorfgemeinschaftshaus in Reinhardshain.

Ansprechpartner: Bärbel Sehrt
Tel.: 06401 – 7128

Der Bastelkreis 

trifft sich seit dem 22.10.2026 um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Göbelnrod.

Die weiteren Treffen finden im 14 Tage Rhythmus statt.
Ansprechpartner: Annemarie Becker

Tel.: 06401 - 1785

Filmabende mit Arthur

Dieses Jahr finden wieder 2 Filmabende im 
Evangelischen Gemeindehaus in Lumda statt.

Folgende Termine sind geplant:
am 04.11. 2026, um 19:30 Uhr
am 11.11.2026, um 19:30 Uhr 

Der Eintritt zu den Filmabenden ist frei,
bei Fragen wenden Sie sich bitte an Arthur Sommerfeld unter 

folgender Tel.-Nr. 06401-4048674 
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Advent im Kirchspiel Wirberg

Wir laden sie alle herzliche ein zum Advent im Kirchspiel Wirberg. 
In der hektischen Zeit vor Weihnachten wollen in dieser Andacht bei 

Kerzenlicht zur Ruhe kommen und den ganzen Stress hinter uns lassen.

An folgenden Terminen treffen wir uns in den Kirchen 
in den jeweiligen Orten:

25.11.2026 Lumda
02.12.2026 Beltershain

09.12.2026 Reinhardshain
16.12.2026 Göbelnrod

Immer um 19:00 Uhr
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Kindernachmittag
in Göbelnrod

Die Kinder treffen sich am 
26.10.2026
30.11.2026

Der Kindernachmittag findet immer am letzten Montag im Monat bzw. 
nach Absprache mit dem Kindernachmittags-Team statt.

immer um 16:00 Uhr im Gemeindehaus in Göbelnrod
Es sind alle Kinder auch aus den anderen Dörfer herzlich eingeladen.

Kindergottesdienst
in Lumda

Der Kindergottesdienst findet immer am ersten Samstag im Monat bzw. 
nach Absprache mit dem KiGo-Team statt.

In der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindehaus in Lumda.

Informationen kommen über die WhatsApp Gruppe
Es sind alle Kinder auch aus den anderen Dörfer herzlich eingeladen.
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Taufen

Nellie Wilhelm aus Göbelnrod getauft 
am 26.07.2026 in der Pfarrkirche auf dem Wirberg

Charlotte Görlitz aus Harbach getauft

am 26.07.2026  in der Pfarrkirche auf dem Wirberg

Beerdigungen

Heinrich Wilhelm Sehrt aus Reinhardshain Trauerfeier am 
03.07.2026 in Reinhardshain im Alter von 87 Jahren

Hartmut Stark aus Reinhardshain bestattet am 24.07.2026
in Reinhardshain im Alter von 72 Jahren

Anna Beranek geb. Reinmuth aus Reinhardshain Trauerfeier am 
02.10.2026  in Reinhardshain im Alter von 103 Jahren

Udo Schäfer aus Lindenstruth bestattet am 10.10.2026
in Reinhardshain im Alter von 57 Jahren
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Herzlichen Glückwunsch!

Unsere Pfarrerin besucht Sie
zu Ihrem 

80 / 85 / 90 
Geburtstag

ab dem 91. Geburtstag werden 
sie jährlich besucht.

Gerne können sie mit uns 
Kontakt aufnehmen, wenn Sie 

einen Besuch möchten der nicht 
zu Ihrem Geburtstag ist.

Wir sind für Sie da.

Mitteilungen

Bücherei Lumda
Im Ev. Gemeindehaus

Öffnungszeiten: 
Mittwochs von 17:30-18:30 Uhr

Das Ausleihen kostet nichts und 
die Ausleihfrist beträgt 2 Wochen.

Impressum - verantwortlich für die Herausgabe: 

Kirchenvorstände der Ev. Kirchengemeinden Wirberg, Beltershain, Lumda

Rathausstr. 1, 35447 Reiskirchen, 
Tel.: 06401–7138  Kirchengemeinde.Wirberg@ekhn.de

Druck: Gemeindebrief Druckerei - 29393 Groß Oesingen
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Frau Pfarrerin Esther Häcker
Mobil: 1606397477

Festnetz: 06401/4047213
Mail: esther.haecker@ekhn.de

Ivonne Stark
Stellvertretende Vorsitzende Kirchenvorstand Wirberg

Wirberg 3, 35447 Reiskirchen-Wirberg 
Tel.: 0176-53929956  Mail: iweingaert@aol.com

Arthur Sommerfeld 
Vorsitzender Kirchenvorstand Lumda
Hainstr. 17, 35305 Grünberg-Lumda

Tel.: 06401/4048674  Mail: arthur-sommerfeld@t-online.de

Peter Helwig
Stellvertretender Vorsitzender Kirchenvorstand Beltershain

Am Boxberg 2, 35305 Grünberg-Beltershain
Tel.: 06401/2288617  Mail: peter-helwig@t-online.de
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Wichtige Adressen

Evangelisches Pfarramt Wirberg 
Pfarramt der Kirchengemeinden Wirberg, Beltershain, Lumda

Rathausstr. 1, 35447 Reiskirchen-Ettingshausen 
Tel.: 06401 -7138 

Kirchengemeinde.Wirberg@ekhn.de
www.kirchspiel-wirberg.de

Sekretärin Petra Frey
petra.frey@ekhn.de

Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 08:00 - 16:00 Uhr

Organistin
Corinna Gans
Schillerstr. 3

35305 Grünberg-
Göbelnrod

Tel.: 06401-4434

Organist
Markus Brand
Grüner Weg 8

35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 0152-22502636

Organist
Alexander Bauer
Zum Rosengarten

35447 Reiskirchen-
Ettingshausen 

Tel.: 06401-8069814

Küsterinnen / Küster

Pfarrkirche Wirberg

Frau Claudia Schröder
Grubenweg 6

35325 Mücke-Sellnrod
Tel.: 06400-9590626

* Schlüssel– und Heizdienst
Ivonne Stark+ 

Wirberg 3
35447 Reiskirchen
Tel.: 06401-221377

Kirche Lumda

Frau Ursula Schäfer
Am Kohlgraben 5

35305 Grünberg - Lumda
Tel.: 06401-5209

Gemeindehaus Göbelnrod 

Frau Katharina Kahlkopf
Zu den Kronwiesen 6

35305 Grünberg - Göbelnrod
Tel.: 06401-220326

bis 31.12.2026

Kirche Reinhardshain 

Herr Heinrich Becker 
Hohlgraben 15

35305 Grünberg - Reinhardshain 
Tel. 06401-1785

Kirche Beltershain

Herr Achim Schäfer
Aspengasse 10a

35305 Grünberg - Beltershain 
Tel.: 0151-16657201




